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17r,4 der guot mensch sol driv dinch vben .
17r,5 so er erzvrnet wirt daz er denne die zvnge twinge
17r,6 daz si weder vbel noch guot rede vnz daz daz hertz geluter
17r,7 vn- ze vride chom als der wissage spricht . “Ich han geswigen
17r,8 wid’ die svndaer halt des guoten .” Daz and’ von den er
17r,9 erzvrnet od’ v’trubet werde . daz er ze dienst da wider etwaz
17r,10 erbiet . Daz dritte daz er ninder trost svch nivn an
17r,11 got allein vn- als gern v’smaeht si ob im auch nimm’
17r,12 chein lon dar vmb wrde gegeben so wolt er ez doch g’n
17r,13 liden durch die liebe der gelicheit vns’n herren menscheit
17r,14 der als vil versmaeht erboten wirt . Ez sint drier
17r,15 hande minne die ersten haizze-t man die an vahenden
17r,16 minne daz der mensch iht lieber habe denn got vnd
17r,17 doch so ist dannoch an im niht erloschen der brunne
17r,18 der svnden swenne div bechorvnge chumpt mit ir
17r,19 vngestvemcheit vn- mit der vrsache . daz er dem liht
17r,20 gevellet ob in niht vf habet div gotes vorht . Div and’n
17r,21 haizzet man die zvo nemenden minne daz ist vbvnge

17v,1 guoter werche . vn- daz div lieb ab neme gein der creatvre
17v,2 vn- vnmaer werde der werlde gezierde vn- gotes liebe
17v,3 zvo nem . vn- daz div gewizzen niht mach vertragen div
17v,4 meil er wasche si iesa ob mit riwe vn- mit piht . Div
17v,5 dritte haizzet man goetlichiv minne daz ist daz die elliv
17v,6 werltlichiv minne erstorben si in dinem hertzen . vn-
17v,7 daz dich niht betruben muege denne daz got wider ist
17v,8 daz sint svnde . vn- daz dich niht gevraewen mvge dem
17v,9 da gotes lob an geligen vn- daz sin gehuege dir z einer gewonheit
17v,10 si worden in dinem herzen . vo- den erchantnivssen
17v,11 Sit daz nu also ist als vil dv gotes gelaubest daz dv
17v,12 sin als vil erchennest vn- als vil dv sin erchennest
17v,13 daz dv in als vil wirdes minnenden als vil dv in minnest
17v,14 als vil givzzet er dir sin genad als vil er dir der
17v,15 gnade . givzzet als vil weist v sin vas er an im selben vn-
17v,16 in im ist . als vil dv dez inne wirst als vil naturest dv
17v,17 dich nach vn- in im . Wir gelauben einen got in drien personen .
17v,18 als ist er vns z erchennende auch an im selbem in
17v,19 drier hande erchantnusse liplich vn- geistlich vn- gotlich
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17v,20 die drie erchantnusse sint an vns vil vnderschaeiden .
17v,21 als ein stern vil lihter ist den der ander also ist vns ein

18r,1 erchantnusse vil erluhter denn div and’ als denne . div
18r,2 sunne ist vber alle stern also ist div dritte erchantnvsse
18r,3 vber di and’n zwo . Die ersten da lieplichen die begriffet
18r,4 vnser muot wol mit vzzern sinnen des libes . Die
18r,5 and’n erchantnusse die geistlichen di muoz div bescheidenheit
18r,6 in ir selbes muot begriffen . Div dritte muoz niht wan
18r,7 in got geholet werden . da wirt si der sel gotlich in die
18r,8 verstantnusse erluht vn- gegozzen von der gotheit also
18r,9 minne ich dich in got vn- got in dich liplichen geistlichen
18r,10 gotlichen minne got liplichen nach der liplichen
18r,11 erchantnusse daz ist swaz dv gehoret oder gelesen hast
18r,12 von sinem tugentlichen leben da vb dich nach so dv maeist
18r,13 mugest vn- also minnest dv dich lipliche in ih-u xp-o
18r,14 vn- minnest ih’m xp-m in dich mit sinen liplichen werchen
18r,15 so minne in auch geistlichen nach der geistlichen
18r,16 erchantnusse daz ist swaz dir der heilige geist geschribe
18r,17 an din hertz von tvgenden des geistes die enphach vn-
18r,18 begrif mit der bescheidenheit in dem heiligen geist vn-
18r,19 dem heiligen geist in elliv diniv werch wil du nu got
18r,20 minnen gotlichen nach sin’ gotlichen erchantnusse
18r,21 gotes vn- div hoehste da man erchennet in bi der lutercheit

18v,1 siner gotlichen liehten essentia wan der en chanst dv
18v,2 niht bezeichnusse vinden zwischen himel vn- erde nach
18v,3 vns’n sinnen . Dv begriffest wol siner guet siner wisheit
18v,4 sin’ chraft . sin’ ewecheit sin’ minne sin’ svze . siner
18v,5 milte ein taeil . hie an sin’ creatvre vn- an dir selben also
18v,6 erchennes tv got mit dem gelauben an all’ sin’ getat
18v,7 die dv sihst an siner creature vn- die dv heist von sinnen
18v,8 worten sagen vn- di dv lisest mit dinem munde vn-
18v,9 die dv smechest vn- griffest an der creatvre vn- als vil
18v,10 dv in mit diner bescheidenheit vnd’schaeiden chanst
18v,11 von aller creatvre aber gotes lutercheit an siner gotlicher
18v,12 lihten essentia ist erchennede vber alle sinne
18v,13 der bescheidenheit wan ez mvz din sel mit d’ verstanusse
18v,14 gesvochet werden vz d’ bescheidenheit in die goetliche lvt’cheit
18v,15 vn- schawet si mit v’stantnusse dar in . In specie
18v,16 contemplationis esse in faciem dei . vnde . B’nhardvs . “Hec est fides
18v,17 dei atque et cetera .” chan von der lut’cheit iemen iht gereden niht wan
18v,18 also vil ze gelicher wise rehte als einer hie der halp des
18v,19 meres waere an dem stade . vn- biz daz er daz avge vf
18v,20 getaet daz er hin vber mer waere an daz and’ stat vn-
18v,21 in dem augenbliche die zwelf winde solten in chuntlichen

19r,1 haben geruret waz chvnde der da von gesagen wan er
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19r,2 weste niht wie er vber mer waer chomen als churzliche
19r,3 ist div sel von dem einen bliche d’ verstantnusse so vol
19r,4 worden sines gotlichen liehtes daz si daz geheftet wirt
19r,5 in siner lut’lich schone biz div chrancheit des libes die
19r,6 v’stantnusse wider eischeit ze siner noturft so chumt
19r,7 er wider ze sines selbes bilde vn- div v’stantnusse wiset
19r,8 div bescheidenheit die gotlichen natur daz si den lip
19r,9 dar in mit tugenden laeitet so wndert die beschaeidenheit
19r,10 waz got si daz sin div v’sta-nusse vor ir v’borgenlichen
19r,11 also vil hat . wan het si div bescheidenheit als vil hat
19r,12 als sin div v’stantnusse in eim bliche enphangen hat
19r,13 si rait vn- schribt biz an daz iungest vrtail da von vn-
19r,14 waer dennoch der ein blich von ir vnv’meldet . da von die
19r,15 gotes allermeist hant die die wndert allerserest waz
19r,16 got si da von suln wir hie an heben got ze svchen daz
19r,17 wir sin dort dest mer begriffen . vo- d’ gerehticheit
19r,18 vier nvetze vn- daz si mit vier tvgenden andern gevbet sol werden
19r,19 daz wir di gerehticheit an vns haben vn- si an den and’n
19r,20 minnen dar vmbe werdent vns gegeben vir grozziv
19r,21 nutziv dinch an and’ grozze saelicheit Der erst nutz

19v,1 ist daz got vnser gebet erhoeret vn- gewert od’ er geit vns
19v,2 ein bezzers . Daz ander daz vns vbeliv dinch ze gut ergent
19v,3 div vns vn- die and’n oft vbel dunche-t daz wir halt niht
19v,4 guotes dar an wizzen di wil vns got ze sogtan guot machen
19v,5 vn- cheren ob wir ez westen daz wir sin vor allem vnserm
19v,6 hertzen gerten daz gar wid’ vnser herz waz in der
19v,7 betrubsal . Der dritte daz wir gar ein guot ende gewinnen
19v,8 reht als da nach ein’ pittern vinster naht vf get ein
19v,9 lihter svzzer maischer tach w’ mohot den v’gelten noch
19v,10 minner moht man vergelten ein saeldenriches ende . Der
19v,11 vierd daz vns nach dem tode wirt gegeben wnsches gewalt
19v,12 swaz wir immer mer erdenchen chunnen od’ mugen nach
19v,13 wnsche des w’den wir alles samt nach vnser begerunge
19v,14 gewert vn- dannoch vil mer hin vber . von d’ gerehticheit .
19v,15 Sit div gerehticheit ein so edliv tugent ist so suln wir
19v,16 vlizichlichen merchen waz div war gerehticheit si ez ist
19v,17 reht daz wir von erst behalten div gebot vn- die vntvgent
19v,18 an vns selben vberwinden . vn- die sünde hazzen e daz wir in vn-
19v,19 er gegen daz wir e liden den liplichen tot vn- der warheit
19v,20 vn- der gerehticheit bi gesten swa sin not si daz wir ez
19v,21 denne iht lazzen durch vnreht vorht oder liebe hat

20r,1 durch die vorht des todez suln wir niht smaichen od’ lint
20r,2 lachen den fraevden daz sint die die gerehticheit an vehten
20r,3 vn- mit gewalt daz vnreht fvrent vn- daz wir vnserm
20r,4 libe mit zvehten mit chestigvnge ab nemen swa er missetvo
20r,5 daz er vür sin missetat bringe den wirdigen wocher d’ bezzervnge
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20r,6 vn- mit dienst dem geist si vndertan vn- daz man in
20r,7 mit bescheidenheit vf halt . Div gerehticheit ist ein tvgende
20r,8 div iegelichem dinge erbivtet vn- wid’ git dez si im schuldich
20r,9 ist . erbivt din phleg wird gehorsam vn- ewirdicheit
20r,10 dinem genozze . fridlich gemainsam vn- minnechlich vb’trahtvnge
20r,11 rates vn- helfe wan des selben ger wir von im
20r,12 dinem nidern erbaermde vn- getriwiv v’rihtunge vn- guot
20r,13 bilde allen dienen sin solt dv dar an wenden wie dv im
20r,14 alle vrsache der ergerunge do welle benemest ez en si
20r,15 denne daz er ergerunge da von welle nemen daz dv d’
20r,16 gerehticheit vn- der warheit bei gestest daz solt dv da
20r,17 durch niht lazzen ez ist vil guoter dinge die man durch
20r,18 ergerunge lazzen sol ist ab’ ieman in diner phlege
20r,19 dem bist v vil grozzers vlizzes gebunden er vordert von
20r,20 dir zwai dinch daz ist div huot vn- die zvht du solt ze
20r,21 reht mit vlizze bewarn daz er iht svnde vn- mit rache

20v,1 der zvht solt im ab nemen ob er iht missetvo vn- merche
20v,2 swenne dv di gerehticheit an den andern solt vben
20v,3 daz dv denne vier tugent vebest . vn- habest die gehorent
20v,4 da zvo . Div erst daz ist div war minne daz div dar an schein
20v,5 vzzen vn- innen daz dv ez also gevellechlichen fur bringest
20v,6 daz man ez muge gehaben fver dir minne vn- daz man gerner
20v,7 lazze dir ze liebe denne durch din vorht ist aber daz
20v,8 div chalten vn- herten h’ze daz vf niht ahtent vn- daz dir
20v,9 not wirt daz dv mit dem ernst der gerehticheit ez
20v,10 must wenden daz dir denne iht ab ge div ander tugent
20v,11 daz ist div inner demvet dez hertzen daz dv din
20v,12 selbes dar vnder iht vergessest also daz dv dich vber in
20v,13 niht erhebest so dv in straffest . Div dritte daz ist div
20v,14 barmh’tze die vebe mit bescheidenheit daz er iht ze pit’liche
20v,15 v- ze vraevelich helle wan so wirt ez beaht ze ein’
20v,16 grimmecheit vn- so dv dich vlizzest der erbaermde vnd
20v,17 der senft daz dv denn iht gar ab lazzest die gerehticheit
20v,18 wan so wirt ez beahtet ze einer lihtecheit div da vngetrivlich
20v,19 enchlihsent den schaden vn- den wid’muot vnsers
20v,20 herren vn- so du disiv elliv mit bescheidenheit vn- mit
20v,21 lutercheit gevbest hast so vliz dich emzichlichen der

21r,1 vierden tvgent daz ist div gedult ob dir aeihtsal vn-
21r,2 widermvot erboten werden daz dv daz gedultichen lidest
21r,3 hast dv nu dise vierde tugent so maht dv wol verdienen
21r,4 dise vier nuzze mit aller irre saelicheit ab’ an si maht
21r,5 dv wol vervaelen vn- mer wietze verdienen denne
21r,6 lons . Swenne du die and’n reffest an dise vebvnge vn-
21r,7 naemlich ob dv von natvr ein herter mensch bist vn-
21r,8 vrsach daz dv svchest . so birget sich div naturlich vebel
21r,9 vnd’ die deche der vrsache der gerehticheit nu sprichet
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21r,10 liht etwer so darf ich nimmer niht geveben dez dv niht
21r,11 en hast so gelerns tv auch nimmer niht wan man muez alle
21r,12 tugent mit vebunge gewinnen ihc rat ab’ dir wol
21r,13 daz dv e die natur vb’windest wild dv ab’ des flizzes
21r,14 niht haben so swich daz si iht gar ze vraewel w’de vntz daz
21r,15 dv si mit senft vn- mit fride vb’windest . So sprich
21r,16 denne churzlichen dar zvo wan so ist denne ein wort
21r,17 chreftiger von dir denne vor zeheniv wan die got minne-t
21r,18 den ist gar sorsam ze swigen . als sant B’nhart sprichet
21r,19 “ist inder gotes minne an vns so mugen wir niht vertragen
21r,20 daz div gerehticheit so vnschaemlich hin geworffen
21r,21 wirt vn- daz der orden vnder get . vn- div zvht

21v,1 ab nimt oder gar zerget oder zerstoret wirt” da von sist v
21v,2 von natvr senft vn- minnechlich od’ daz dv di natur an dir vb’wnden
21v,3 habest so spriche albalde da zvo ob dv ez erwenden
21v,4 maht vn- ze velliger zit so ez chraft muge gehaben dv maht
21v,5 ez ze vngevelliger zit an griffen vn- als vnmaezligen daz er
21v,6 ze einer vnrehticheit beaht wirt da von stet geschriben ez
21v,7 ist ein zit daz der wise sinen mvnt sol vf tvon daz ist so dv
21v,8 nindert einen menschen vindest der die gerehticheit minne
21v,9 od’ daz si chraft da bi hab wan so waer ez nivr ein gereizze
21v,10 des vnfrides ez en waer denne als wilent daz man vns dar vmbe
21v,11 martert wan so enphiengen wir iesa denne lob der ewigen
21v,12 wunne . Swaz der mensch von der natvr an im hat da svochet
21v,13 er gern vrsach zvo ez si div herticheit oder div semftin an dem
21v,14 allem mach man v’vaeln ob man niht vil vlizichlich stet
21v,15 nach der lutercheit w’ moht aber daz allez geschriben wie
21v,16 vil sehen wir der die sich da mit geminne du-chent daz si di minne
21v,17 luterlich veben nach gotlicher ordenunge daz in die allerliebest
21v,18 si der leben aller durnaehtest ist vn- dar an niht
21v,19 svechen chein widergelt trostes noch liebe vn- daz si die
21v,20 erbaermde dem allermeist erzeigen die sin aller durftigest
21v,21 sint . daz si trostloz vn- ellende vn- die die ermsten sint wie

22r,1 vil habent die trostlicher vn- nuzzer frivnt durch die
22r,2 waren minne waz sag ab’ ich da von wolt got daz
22r,3 man si niht v’smaeht swenne in ab gent elliv fransputigiv
22r,4 dinch daz ist ein lut’vnge der minne . sprichet sant B’nhart
22r,5 dar inne der frivnt niht verholen mach w’den ab’
22r,6 bi vns’n ziten gent si so gar ab von der selben lutervnge
22r,7 di da halt bestent daz die chum halp frivnt sint ze dem
22r,8 gruzze vn- niht ze dem nutze der helfe vn- des dienstes
22r,9 ist aber daz wir von in betruebet werden so lazze wir als
22r,10 gar ab sam vns div minne verboten si gein vens’m veinde .
22r,11 Swie si doch als wol geboten si als gen den frivnden ab’
22r,12 vnsers herren veinde suln wir niht minnen . daz
22r,13 sint svnde vn- vntvgent die suln wir wenden als verre
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22r,14 wir immer muegen mit straffe vn- mit bet vn- mit manunge .
22r,15 Tullivs sprichet “ez ist niht wirsers in der frivntscheft
22r,16 denne daz smaeichen .” Manen vn- gemant w’den
22r,17 daz gehoret eigenlichen div vrivnd an swer aber siniv
22r,18 oren da vor besclivzet vn- der warheit niht horen wil .
22r,19 an dem mach man wol verzagen daz er immer tivrre
22r,20 w’de von der . Minne swenne si vnsvber wirt
22r,21 Ez sprichet sant Johannes ewangelista “got ist die

22v,1 minne” wie der minne si diev . Got ist vn- div er niht
22v,2 en ist da waer vil ze sagen dez wir hie niht volenden muegen .
22v,3 Ez sint aht dinch da bi man gotliche vn- bescheiden
22v,4 minne erchennet . Swenne dir ein mensch daz dv in got
22v,5 minnest also liep wirt daz wir daz we tvot . daz dv in niht
22v,6 sehest alle zit so get div minne becheidenheit vb’ vn- mischet
22v,7 sich mit dem horwe vn- wirt vnflaetich . Der die
22v,8 gotlichen minne hat mach der wol sinen frivnt gesehen
22v,9 daz ist im liep mag er dez niht so hat er iamer dar nach . Moeht
22v,10 ich sant Johannem oder sanctum Nycolaum gesehen daz waer
22v,11 mir liep mach des niht gesin so gehab ich mich wol dar
22v,12 vmbe . Dar vmbe . Daz dv an dem guten menschen sihest vn-
22v,13 minnest vzen daz er sinen herren in sinem hertzen minnet
22v,14 vn- liep hat dar vmbe solt v wol vertragen swa er
22v,15 ist swenne . dv danne grozze gerunge da nach hast daz
22v,16 dv mit im ezzest vn- sines dinges g’n hetes so ist der
22v,17 minne ze vil . vn- mischet sich mit horwe . Sw’ nach got
22v,18 minnet der gert niht vil sin’ vrivnde dinge . swenne
22v,19 aber dich daz mvet daz din vrivnd ein and’n als dich
22v,20 minnet so ist ab’ div minne fraeischlich vn- vnflaetich .
22v,21 Swer gotlichen minnet den dvnchet daz billich daz

23r,1 man ander luete paz minne danne in . Swie man ab’
23r,2 die minne mit gabe od’ mit sandvnge vnd’stifelt
23r,3 So ist si niht ab’ gotlich an d’ bescheiden minne von
23r,4 got der bedarf man niht vnd’stifeln geschiht ab’
23r,5 ez niht . maezlich so sol der minne swester div trivwe
23r,6 ez enphahen . Swenne div minne so groz wirt daz si
23r,7 dich irret an dem hertzen in dem gebet . so ist si aber
23r,8 vber gangen vn- ist mit valsche gemischet . Gotliche
23r,9 minne irret andaht vn- gebet niht . si fudert ez mere .
23r,10 Daz sehste zeichen gotlicher minne ist daz si
23r,11 getrivlichen . vn- ofte vmbe einand’n biten . Daz sibende
23r,12 swenne si pi einander sin . daz si von niht reden
23r,13 wan von got redent si ab’ von der werlt so wirt iv
23r,14 minne vnsvber vn- vraeislich . Div gotlich minne ist
23r,15 ze dem ahtoden mal also chusche die si reht habent daz
23r,16 si so pi einander sint rehte als wol gezogen sint
23r,17 rehte als vnder allen luten lebent si aber in ir heinlich
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23r,18 anders danne pi den luten so ist div minne flaeisclich
23r,19 vn- niht geistlich daz wende got an sin’ hantgetat .
23r,20 von d’ wandelvnge Nv beriht mich da ein bruoder
23r,21 weder dez z rate werde er wolt in ein ander leben

23v,1 wie der tvon solt daz er lut’lichen . Gotes er dar an vuogte vn-
23v,2 niht sines willen . Dez bescheid mich wie man nach gotes
23v,3 eren w’ben schvl daz vns der tiuel iht triege mich
23v,4 dunchet dez si not . Ez sint fvmf dinch vindes tv der eins
23v,5 in dem leben so solt v chomen zv guoten luoten di wise sin
23v,6 vn- volge ir rates . Daz erste bist v chomen in din leben
23v,7 mit gedinge od’ mit sogetanen sachen da von din sel
23v,8 verlorn wirt . Daz and’ ob din orden bechrenchet ist .
23v,9 daz man dr inne niht behaltet daz man behalten sol .
23v,10 Daz dritte ob din geselleschaft so bose ist daz si niht reht
23v,11 lebt vn- ob dv si niht ze reht bringen maht . Daz vierde
23v,12 daz dir din orden senfte si . Daz fvnft daz dv wizzen
23v,13 solt wie vil dv gotes eren anderswa geprvefen maht .
23v,14 Dirre fvnf dinge als ich dir vor gesagt han swelher dv
23v,15 der eines vindest in dinem leben so solt du einen man od’
23v,16 zwene chiesen die wise sin den solt v sagen waz dich irre
23v,17 vn- saemen din hertz also swi si dir raten daz tvo . Getrvwes
23v,18 tv got so wirt dir rat gegeben da sin er an lit vn-
23v,19 diner sel haeil . Dirre sache bedarfe man wol wan der
23v,20 tivel get vns nach swenne wir vns alrest bechern mit
23v,21 drien dingen vn- mit and’n boesen dinge- vn- rachen . Daz

24r,1 erst ist daz er vns ziuhet an boesen gelust vn- an gedanchen wider
24r,2 in die werlt . Daz ander wie er vns zornich mache vn- daz
24r,3 leben ze lidene Vberkömen wir dise zwo sache so diemt er mit der dritte
24r,4 Daz ist eislich bechorvnge di alle lut niht verstent wie er
24r,5 vns geraet daz wir ze vil vasten vn- gewachen vn- ander leben
24r,6 verswechen vn- ob er vns brahte so daz wir niht wider chomen
24r,7 zehant beginnet er vns fur legen wie guot vnser
24r,8 leben waz vn- wie bose dvzze e si . Dar vmbe ist guotes rates
24r,9 not . gutes lebens helf vns got daz wir behalten sin gebot amen .
24r,10 Von der messe zehen gnade . Ez sint zehen gnade die d’ mensch
24r,11 gewinnet der gezogenlichen vn- demvtichlichen vn-
24r,12 andahtichlichen bi der messe stet . Div erst gnade ist daz
24r,13 sich sin svnde von tag ze tage mindert . Div and’ ist daz sich die
24r,14 tugent von tage ze tage merent . Div dritte ist daz vnser
24r,15 herre dester gerner sin gebet erhoret . Div vierde ist daz vnser
24r,16 herre den briester dester gerner erhoret ob dem alter vmb
24r,17 alle die da er vmb bitet . Div fvnft ist daz sich sin wiezze
24r,18 von tage ze tage minnert da von . Div sehst ist daz sich sin
24r,19 lon in dem himelrich immer mer mert . Div sibend ist daz
24r,20 er vf ertrich dester bezzer ende nimt . Div ahtode ist daz
24r,21 er allem himelischem her dest’ lieber vn- heimlicher wirt .
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24v,1 Div nivnt ist daz in vnser herre an dem iunsten tage .
24v,2 besunderlichen vor allem sinen heiligen dar umbe gruzzet .
24v,3 Div zehende ist daz sich sin vnser herre besvnderlichen
24v,4 fvr and’iv siniv guten werch frevt an dem iunsten tage
24v,5 daz ist ein saelich gedinge allen christenmenschen vn- ein voller trost
24v,6 Herre vil liber ih’u christe begivz min
24v,7 brust mit diner vil heiliger minne . vn- schrip dine
24v,8 gehvgnusse an die taueln minz hertzen vn- din schone
24v,9 antlutze muezze nimmer an mir v’diligt w’den . Sant
24v,10 B’nhart . als vil dv beswaerde lidest als vil mert sich din
24v,11 richeit . vn- swer dir die mindert der ermt dich . Item Sanctus
24v,12 Bernhardus “Demueticheit bestruchet gern an richeit also tvot
24v,13 div chuscheit an verlazzenheit vn- frvticheit an geschaeft
24v,14 vn- warheit an vilrede vn- div minne an w’tlichem rvome”
24v,15 Sant avgustin . Div fraevde sint mit der gift gemischet
24v,16 die allein niht den lip wan si leib vn- sel totent . waer ein
24v,17 brot mit der gift gemischet wir solten grozz not von hvnher
24v,18 liden e denne wir ez ezzen . Gregorivs . “Er gert daz er
24v,19 beraupt w’de swer sinen schaz offenlichen an die strazze leit .”
24v,20 vo- d’ tvgend capitel Minen geistlichen frivnden .
24v,21 schrib ich ein capitel des si beduerffen ze ir rehticheit .

25r,1 vn- gegen d’ wisheit hoher tugende daz wil ich mit churzen
25r,2 worten ruoren . si suln aber mit sin-en dar vf pauwen lange .
25r,3 Nu merchent ze gelicher wise als in orden ist . vn- ordenlich
25r,4 daz sich div minne vn- div samenunge d’ prueder ie ze capitel
25r,5 fuegent ze gesatzen ziten . dar vf daz si wandelbaeriv
25r,6 dinch bezzern vn- rihten . also solt des muotes bescheidenheit
25r,7 die mangen danch . die sich diche vil weiten taeilent
25r,8 an die sel inwerts zvo dez hertzen bescheidenheit den capitel
25r,9 ziehen also daz man die gedanche vf w’fe . So vil
25r,10 als ir v’worffen ist . vn- bestraffen die vnfridsamen danch
25r,11 vn- bvozen die da gern vergezzen vn- ler die einvaltigen
25r,12 vn- senften die zornigen vn- twingen die vnchveschen
25r,13 vn- machen maezzich die vnmazzigen vn- wechen die
25r,14 traegen vn- sterchen die chranchen vn- bescheiden machen
25r,15 die vnbescheiden . Seht also muoz man die gedanch orden
25r,16 lernen vn- ze rehten zvehten pringen . In disem capitel
25r,17 sol bescheidenheit dez capitels halten vn- des abbtes stat
25r,18 besitzzen conscientie daz sprichet gewizzen div sol da
25r,19 ruegen alle missetat vn- sol daz erzivgen mit bezzerm taeil
25r,20 des capitels daz sint die sinne die daz mit mit vnserm
25r,21 herren gehellen . vn- lernusse div da gern phliget ir rehtes

25v,1 ze vnreht vn- ir vnrehtes ze reht machenne div sol sich
25v,2 da enschuldigen Hochvart sol div schuldigen vntugend weren vnbewaren

daz si immer
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25v,3 gesprechen ir schulde vnschulde sol sich da schuldich
25v,4 geben . Swie si doch sei an schulde vf daz si sich bewar
25v,5 mit der zvht von schulden . Demuot sol sich selben rvgen
25v,6 vn- wirdich dunchen puezze vbermuot sol ruogen
25v,7 die froemden niht sich selben nu merche wie sich dise boesen
25v,8 priuder weren in dem capitel also werent sich die vntugent
25v,9 in dirre sel capiteln vn- als gelich den guten priudern
25v,10 neigent sich die tugent vnderwilen rugent si einand’
25v,11 in disem capitel . Div barmhertzecheit ruget die gerehticheit
25v,12 vn- giht daz si dich ir werch also fur bringen daz
25v,13 si an ir grvlichen vn- vbelichen schinet vn- die bede sin
25v,14 daz si ir wort al zornichlichen sprechen vn- vz geben vn-
25v,15 daz si ir antluze vz der senfticheit verwandelt . habe So ruget
25v,16 gerehticheit die barmherzicheit . vn- giht daz ir antlutzze
25v,17 gegen den vnrehten als senft si vn- en si niht veste an
25v,18 gerehticheit vn- daz si die svnde vngerochen lazze vn-
25v,19 daz si denn missetvont mit worten niht bestraffen welle .
25v,20 Ovch ruoget demuoticheit v’svmcheit vn- giht daz si
25v,21 den mantel teile vn- der mazze niht habe svnder daz si

26r,1 phlege vberiger dinge vn- niht al daz mit warheit erlich
26r,2 si . Svnder daz ez vbermazze vn- vb’fluezzich si vn- ein
26r,3 teile nach den willen . So rueget versvmecheit die demuticheit .
26r,4 vn- git daz si die armuot alze ser minne
26r,5 vn- dem leibe sin notturft niht gebe svnd’ si minne nachentheit
26r,6 vn- flizze sich boeser chleid’ vn- gern betelw’ches .
26r,7 Nu merch also wirpt div barmherzcheit antlazlichen .
26r,8 Div gerehticheit wirbet getrivlichen . Div demuet wil iemer
26r,9 liden Div versvmecheit hat gern vbrich alsvz werbent
26r,10 dise tugent vnd’wilen missetat vn- schaident doch
26r,11 niht von tugent vn- sint an den tugenden auch niht volchomen
26r,12 vn- swenne si also geruget w’dent so ist des capitels
26r,13 reht daz man si enbloezze also tvnt dise tugent si
26r,14 entnachent sich dar vmbe daz si zvht enphahen . Nu
26r,15 wie entnachent si sich da gebent si sich vmbe ein
26r,16 chlein missetat grozlich schuldich inwendechlihen an
26r,17 ir hertzen vn- dvnchent sich vnmazlichen erarm aller
26r,18 tugende . durch daz sint si gereht vn- enphahent swaere
26r,19 buzze die si doch g’n vnd senftichlichen lident . Ein gvt gebet
26r,20 Herre ich pit dich durch din gotlichen erbaermde .
26r,21 daz dv mir die gebresten benemst die mir gein

26v,1 dir guoten got dront vn- in der gewizzen buezzent wellent
26v,2 machen vn- pit dich daz dv benemst mir die
26v,3 tracheit div mir irre staetes lauffes nach ewigen dingen .
26v,4 vn- pit dich daz dv benemst min augen daz laugen
26v,5 vn- div wart die mich irrent diner gotlichen beschawede
26v,6 vn- pit dich daz dv minem munde benemst div
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26v,7 wort die diniv gotlichiv oren von mir niht v’nemt vn- gib
26v,8 mir div wort ze gesprechen div diniv gotlichiv oren lust ze horen
26v,9 von minem munde . vn- pit dich daz dv minem h’zen den
26v,10 chraden vn- den vnfride benemst der mich irre dines allerliebesten
26v,11 willen ze vernemen vn- pit dich daz dv mir
26v,12 rehuerttigen dienst gebest dir minen rehten herren
26v,13 der mich geschaffet hat mit sinem tode . vn- pit dich
26v,14 daz dv min sel alle valsche rewe benemst vn- si wisest an
26v,15 dich selben miner ewigen rivwe vn- pit dich daz dv miner
26v,16 minne alle valschen svzze benemst vn- dv ir ewige svzze sist .
26v,17 Daz got den menschen erlost mit
26v,18 im selber niht mit einem engel . daz tet er vmb
26v,19 funf dinch z em ersten daz sin gelichnusse gevallen waz .
26v,20 Daz and’ daz er die svnde da mit gedruchet hat daz
26v,21 er erchenne wie ser die svnde got hazzet . Daz dritte

27r,1 daz ie vn- ie ein brunne div minne in sinem gotlichem
27r,2 herzen bran gen dem menschen vn- da mit hat er im
27r,3 z erchennen geben . daz er in geminnet hat . Daz vierd
27r,4 daz er niht vb’ den menschen het geschaffen do der mensche
27r,5 da vil . do n moht er niht wider gewunnen w’den
27r,6 nivwan mit dem daz ob im waz do n was nieman ob im
27r,7 ninem wan got ein da von muz er in loesen mit siner
27r,8 marter . Daz fumft het er in erloset mit einem engel .
27r,9 so waer des menschen minne gevallen an den engel dar
27r,10 vmb hat er in selben erloset daz sin minne samhaeftech
27r,11 an im belibe .
27r,12 Gvter lute leben ist svzze vn- gut ab’ etlich . von aht
27r,13 dingen daz si gedenchent an got als an ir herzenlieben
27r,14 frivnt vn- erchennent got als ir vater . vn- ir loeser
27r,15 vn- behalter vn- ersehent sich in got als div ivnchfrawe
27r,16 in dem spiegel vn- enphindent gotes als der rosen smach
27r,17 vn- enphahent got als die blvomen daz tav vn- tragent
27r,18 got als daz goltvaz den balsamen vn- mischent sich in got als
27r,19 daz honich in die wab vn- minne-t got vor allen dingen vn- in allen dingen
27r,20 Ein heilige sprichet
27r,21 “rehtiv andaht ist daz man driv chunichrich”

101r,1 walget . in den augen . doch suln wir in alle zit vor
101r,2 dez h’zen augen haben . mit andahte . wan er vns ze
101r,3 allen ziten in sinem h’zen hat . da von ist daz billich daz
101r,4 wir im gelten die grozzen liebe die er gein vns
101r,5 hat . ez andet ein hvndelin so ez sinen chunden an
101r,6 siht ob er sin chein war tvot . wa von wir got alle zit svln haben .
101r,7 Ez ist ein grozziv
101r,8 vnzvht . so d’ h’re mit sinem chnehte iht ahten
101r,9 wil ob er im den rugge chert . vn- gemalet mit
101r,10 einem affen . als vngetrivwlichen tvon wir got so
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101r,11 er mit vns iht ahten wil . vn- vns sin haimlich
101r,12 zeigen wil . vn- gern bi vns ruwet des ruowe iezvo
101r,13 sehaem ist vf ertrich er mach wol chlagen als etwenne .
101r,14 dez menschen svn hat niht da er sin havbet
101r,15 neige ze rvowene man stor in vz . Ein and’ sache ist
101r,16 dar umb wir in ze allen ziten vor vns’n augen habn
101r,17 suln wir haben nihtes guotes nivn als ez vnz von im
101r,18 flivzet da von bedurfen wir wol daz wir alle zit
101r,19 warten gein der gnaden hant . vn- niht die tuer vor
101r,20 im sperren . wan so daz venst’ v’suechen ist . so en mach
101r,21 d’ sunne schin dar in niht gefliezen . so ist daz hvz

101v,1 chalt vn- vinst’ . also geschiht vns so wir daz venst’
101v,2 d’ gehugde verrunen mit irdischen schubeln zerganchlicher
101v,3 liebe . vn- vzzers geschaeftes so mach div
101v,4 war sunne niht miltichlichen vn- trostlichen
101v,5 dr in gefliezen . wan si waer irs schines milt da man
101v,6 ir den wech niht v’satzte . Div and’re sache ist dar
101v,7 umb wir vns’ gemuet ze got suln wenen allez daz
101v,8 in der werlt ist daz ist vinster vn- vnstaet vnd
101v,9 vnruwich nivn got allein div sel ist nach got geformet
101v,10 vn- gebildet da von mach si vf cheinen
101v,11 and’n dingen geruowen denne da si vf gebraechet
101v,12 ist swaz der mensch and’z ze ahtenne hat denne
101v,13 von got . daz ist der gewizzen ein vnruowe . vn- genuget
101v,14 der begerunge da mit niht swie guot ez
101v,15 and’z schinet als der vneben lit der chan niht wol
101v,16 geslaufen . vn- wirfet sich hin vn- her von vnruwen .
101v,17 als gert daz h’ze allez einz and’n swie guot daz
101v,18 ist da ez mit bechumb’t ist . di wil ez niht an got
101v,19 haftet mit rvowen daz ist daz beste taeil . daz der
101v,20 reinen sel niht benomen wirt ewichlichen so disiv
101v,21 elliv zergent . wan da ist div wisheit inne

102r,1 da sich di lutern geist inne erswingen suln vn- erwitern .
102r,2 vn- denne vber sich vliegen . in die hohe div niht
102r,3 endez hat . da ruowet div sel inne wan so ist si an dem
102r,4 zil . daz si niht uurbaz darf vor dem selben zil so mach
102r,5 si niht geruowen . Wi di dri chreft der sel betrogen werden .
102r,6 Ein bechorunge ist als vil man ez gesagen mach
102r,7 ze dirre gegenwaertigen materie . ein iegelichiv
102r,8 bewegde vn- wil vn- sin . d’ da zivhet von dem waren
102r,9 guot div bechorunge v’suechet . den menschen mit
102r,10 drien dingen . aintweder si lochchet den menschen
102r,11 mit gelustigen dingen . oder si srechchet in mit
102r,12 widerwaertigen vn- scherphen dingen . od’ si beswichet
102r,13 in mit valschen dingen . vn- mit den dingen
102r,14 div dem waren gelich sint . vn- also w’dent di dri
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102r,15 chreft der sel v’wert . Div chraft div da haizet
102r,16 concupiscibilitas daz sprichet div begeraerinne div
102r,17 wirt v’wert mit den dingen div dem vleische
102r,18 gelustich sint vn- den augen vn- dem h’zen daz ist
102r,19 vollust mit rihtuom vn- mit w’tlichen eren . Div
102r,20 chraft div da haizet irascibilitas daz sprichet div
102r,21 zvrnaerinn div wirt gehenget daz si den vntvgenden

102v,1 niht mach wid’sten . noch daz si sich d’ tugende
102v,2 niht mach gevlizen . Div chraft div da
102v,3 haizet rationabilitas daz sprichet bescheidenheit .
102v,4 div wirt erblendet daz si daz guot wir haben fur
102v,5 daz vbel . vn- daz vbel fur daz guot vn- wirt daz
102v,6 lieht der warheit setzend fur di vinsterin . vn- di
102v,7 vinst’in d’ valscheit fur daz lieht da von spricht
102v,8 der wissage . “min h’ze daz ist betruebet als daz
102v,9 wazzer betrubet vn- vngevnreinet wirt mit
102v,10 dem horwe mich hat v’lazen min chraft mit der ich
102v,11 chreftichlicen solt an gehaft haben dem waren
102v,12 guot . vn- daz lieht min’ augen daz ist niht mit mir .
102v,13 mit dem ich daz war solt vnd’schaiden von dem
102v,14 valschen .” Div begeraerinne div wirt zwivaltichlichen
102v,15 verchert . wan ir wirt geistlicher wolgelust
102v,16 vnd’zogen . vn- da mit wirt si verwiset vn-
102v,17 wirt ir fleischer wolgelust zvo gefuget . vn- da von
102v,18 wirt si gevnsubert . Div zurnaerinne wirt auch
102v,19 zwivaltichlichen verchert swenne si bechrenchet
102v,20 wirt ze dem guoten vn- bereit ist . ze dem vbelen .
102v,21 Div bescheidenheit wirt auch zwivaltichlichen

103r,1 verchert . wan div v’standnusse erchennet dez
103r,2 guten niht wie guot ez si vn- vnd’ dem pilde dez waren
103r,3 wirt si beswichen von dem valschem gelichnusse
103r,4 Daz si di wirt habend fur daz war guot . Wi di dri chrefte der sel wider svln

chomen .
103r,5 Nv merche wi di dri
103r,6 chreft der sel wid’ chomen suln . ez stet geschriben
103r,7 an dem buoch der wisheit . we dem ertrich dez
103r,8 chunch ein chint ist . wan daz chint hat niht
103r,9 wisheit der wir bedurffen . ze dem riche der tugende .
103r,10 div stet an drin chreften der sel . daz ist irascibilitas
103r,11 div and’ concvpiscibilitas div dritte rationabilitas
103r,12 dise drie chrefte muezen erluht w’den mit
103r,13 d’ wisheit wir suln durch die zvrnaerin gewaltich
103r,14 sin also daz wir tvn di gerehticheit wan der mensch
103r,15 wirt von nihtiv als gesturtich vn- als chvn
103r,16 als von dem zorn . wan er git dem h’zen den gewalt
103r,17 daz wir chunlichen vn- geturstichlichen
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103r,18 wrchen di gerehticheit . Ez ist daz reht daz wir di
103r,19 vntugend an vns ertoten . vn- di svnde hazzen di
103r,20 got so ser hazzet . daz er sinen einborn svn niht
103r,21 eintlaip . als er sprichet durch den wissagen “durch

103v,1 die maeintaete minez volchez han ich erslagen minen
103v,2 sun .” vn- also vb’winden wir die sunde e daz wir in
103v,3 vnd’legen daz wir e wolten den lieplichen tot chiesen .
103v,4 wir wizzen daz all’gewschlichest sw’ sich den vntugenden
103v,5 vn- den svnden also gegen gesezet hat mit
103v,6 disem gewaltigem zorn si an ze vehtenne wie er
103v,7 si gefliehe vn- gewende daz den chum od’ nimm’
103v,8 chein vntugend od’ sunde vb’winde wan der zorn
103v,9 macht in starch ze wrchen so er an si vehten sol vn-
103v,10 so er si vliehen sol . vn- so er liden sol . vn- da von
103v,11 heizet er der edel zorn . da er chuen vn- starch
103v,12 vn- stritich ist den svnden wider ze sten . ze dem and’
103v,13 male so sol sten div wisheit in der begirlichen
103v,14 chraft also daz der mensch ze allen ziten beger der
103v,15 dinge div ob sint . ob ab’ er ir niht vollichlichen
103v,16 mach beg’n so beger er doch mit dem wissagen daz
103v,17 er begerende w’de vn- lege di begierde vf chein irdische
103v,18 liebe . so wirt si vb’ sich gend . als daz vivr von
103v,19 natur vb’ sich get da er mit cheiner dechche geirret
103v,20 wirt . also sol daz vivr der sel girde niht gedechchet
103v,21 w’den mit irdischer liebe er gedenche ze allen

104r,1 ziten wie zerganchlich disiv dinch sint . vn- wie wol
104r,2 si sint des totlichen aiters . vn- wie iam’lich si sich
104r,3 ende-t . vn- hab emzchlichen in sin’ gehuegde div chunftigen
104r,4 gut . wie ewich wi glustich si sint . all’ vraevden
104r,5 vn- saelicheit vn- vb’ elliv dinch daz glustich antluz
104r,6 vns’z h’ren ih’u xp-i . daz w’de d’ gehugde in
104r,7 gedruchet vn- gesvndert so wirt div begirde geistlich .
104r,8 Div dritte wisheit . sol
104r,9 sin in d’ bescheidenheit . daz div erluht
104r,10 si von der wisheit daz elliv vns’iv w’ch geschehen
104r,11 mit d’ bescheidenheit wan div tugend div da
104r,12 darbet d’ beschaeidenheit div ist niht ein tugend . div
104r,13 bescheidenheit sol vorbesihtich sin daz die irretvom
104r,14 behuet von ir werden si sol die tugend sorchsamlichen
104r,15 ersuechen . vn- di geist bewaeren . ob si von got sin .
104r,16 ob si gehellen mit der heiligen schrift . vn- ob si sin
104r,17 nach der regel dez christenlichen gelauben und der kristleichen leraer . Ez

spricht
104r,18 sant Gregorius . “ez ist oft vnsuber in der beschaevd des rehten
104r,19 rihtaers daz da guot schint nach dem wan dez
104r,20 wrchenden” da von sprichet h’re salomon . “Ez sint
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104r,21 wege di den menschen gut dunchent . vn- der ende

104v,1 leitet . in daz apgrunde d’ helle .” Sit wir nu daz rich
104v,2 d’ tugend niht gehaben mugen . an di genaeme gabe
104v,3 d’ wisheit da von suln wir ze allen ziten beg’n daz si
104v,4 dri chreft d’ sel laeite vn- bringe in ir vrsprinch in
104v,5 di trischam’ der heiligen drivalticheit . daz si da
104v,6 niezend w’de di heimlich der heiligen drivalticheit .
104v,7 dri pson . vn- doch ein got . vn- daz si gewaltichlichen
104v,8 rihsen . in dem chunchrich der ewigen eren . di si verdient
104v,9 hat . mit der wisheit . vn- mit dem gewalt
104v,10 da mit si di sunde vn- di vntugend vb’wnden hat .
104v,11 vn- di tugend bewart mit der wisheit . Ez spricht
104v,12 sant augustin “mensch lis vn- vberlis allez daz ie
104v,13 vn- ie geschriben wart . so vindes tv niht so vngewaerliches
104v,14 so daz der mensch di zit imm’ getar geleben .
104v,15 in der er niht getar gesterben .” wan swenne
104v,16 er daz erbaldet ze tuonne da von er niht getar
104v,17 sterben . so ist im all’ guoten wisheit zerrunnen . wan
104v,18 im ist . niht so gegewis als der tot . vn- niht so vngewis
104v,19 so div stvnde dez todez . da von ist daz div obrist
104v,20 wisheit der alle zit gewarnet vn- berait
104v,21 ist gein d’ stvnde dez todez . vn- di vppigen dinch v’smaeht .

105r,1 vn- d’ ewigen . ze allen ziten begert . vn-
105r,2 si suechet mit ganzer liebe . vn- si behaltet mit staeten
105r,3 trivwen . vn- mit emzigem vliz die getrivwelichen
105r,4 er suechet sich selben an gedanchen an worten
105r,5 vn- an w’chen ob si lut’ sin vn- getrivwe daz ist ob
105r,6 si in rehter andaht geschehen vn- von der waren
105r,7 minne gen vn- niht von hellevorhton . Von zwein gebresten di vns grozzen

schaden tvont .
105r,8 Aber dise
105r,9 zwen gebresten tvont grozzen schaden . der ein ist
105r,10 daz der mensch so chalt . ist an d’ waren minne daz in dez
105r,11 genuget ob er wissentlichen chein totsunde tuot .
105r,12 vn- niht mer wissen wil denne er waeiz di selben mvegen
105r,13 vil totsvnde tvon . vnwizzend si wizzen wol waz si
105r,14 mit gedanchen tuont di schaemlich sint . raechlich
105r,15 gitich hohuertich nidich vrbunstich . von and’n vbeln
105r,16 gedanchen di si mit willen habnt . daz wizzen si wol
105r,17 wez si gedenchent . si wizzen ab’ niht wenne si totsvnde
105r,18 da mit getan habnt . also wissen si wol waz si
105r,19 redent spotlichen . od’ luglichen . od’ nachreden . oder
105r,20 raehtigiv wort . od’ hohvertigiv . od’ einem dem si vnwillich
105r,21 sint . siner gedinge minnern oder guoten luten od’

105v,1 sinem vrivnde vn- and’n trost minne’n von vnwillen
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105v,2 vn- and’iv vngaestliciv wort vn- suntlichiv . daz wizzen
105v,3 si wol wenne si totsunde dar an getan habnt .
105v,4 swie si doch loschin vnd’ sogetan’ materi . so v’stent
105v,5 si ir doch niht von der vnruochel daz si d’ lutercheit
105v,6 vf ir gebresten niht wizzen wellent . da von wissen
105v,7 si niht wenne si struachent in der vinsterin d’ vnlut’cheit
105v,8 wan si daz lieht der lutercheit hazzent . Der and’
105v,9 gebreste ist . d’ so aigens sinnes ist daz er niht wissen
105v,10 wil nivn daz im nach sinem sinne wol behagt . die zwen
105v,11 gebresten sol er mit disen zwaeinen tugenden
105v,12 vb’winden . di hohvart dez eigenne sinnes wolgevallen
105v,13 sol er vb’winden mit d’ waren demuot wan ein iegelich
105v,14 tugende hat . ir glichnusse . da von bedarf er wol
105v,15 d’ tugende wid’ di slewicheit dez gemuotes . daz er ze allen
105v,16 ziten ein getrivwer vorschaer si d’ waren tugend
105v,17 vn- d’ waren gerehticheit daz er iht betrogen w’de
105v,18 von der valschen glichnusse . Waz ist and’s geistlicher
105v,19 luet arbeit wan daz si sich in allen wise behueten vn-
105v,20 bewaren daz si iht . beswichen . vn- v’irret w’den daz di
105v,21 dri chrefte der sel alle zit geriht vn- geordent sin .

106r,1 nach der obristen warheit . daz si ze der lut’cheit chomen
106r,2 dez geistlichen lebns . dar an si der tievel irren
106r,3 wil mit sinen manichvaltigen listen als d’ schacher
106r,4 wartet vn- laget niht d’ taechen nach d’ had’n .
106r,5 er vlizet sich ob er gewinne muge daz golt vn- di
106r,6 phelle . alsam aht der tievel niht vil der fleischlichen .
106r,7 ir went sinen list an di geistlichen . wie er
106r,8 di beswiche vn- v’irre in der glichnusse dez guoten
106r,9 wan offener svnden volgent si im niht . er viht
106r,10 di an di di wid’ im sint er leit siniv laugnetze den
106r,11 di an dem rehten we gent vn- niht den di da irregent
106r,12 ez ist vmbsust geschriben . ez ist wnder wie dez
106r,13 beste menschen immer rat mug w’den von den listen
106r,14 manichvaltiger lage vn- von der enge des reheten
106r,15 weges . ab’ der sich alle zit vlizet reht’ demvet der
106r,16 gesiget den strichen an . wan luzel chein svnde
106r,17 ist si ge von hohvart da von sol der mensch im selber
106r,18 nimmer so wol gevallen daz er vervnruechel
106r,19 di vorhtsam der waren warheit siner gebresten
106r,20 vn- all’ sin’ sache . er sol ab’ di niht vragen von den
106r,21 er beswichen wirt . von de- schade- d’ tvmbe- vrage vn- bi in lerne-t

106v,1 Wan dem hohv’tigem vn- dem torohten menschen
106v,2 ist daz gar swaer so man in vraget daz er denne
106v,3 spreche “ich waeiz sin niht .” ab’ einem wisen ist ez
106v,4 gar ringe ze sprechenne . “ich weiz sin niht vrag sin
106v,5 einen and’n d’ dich sin baz bewisen chunne denne
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106v,6 ich .” vragest du den hochuertigen von d’ demuet
106v,7 so wirst du von im beswichen . Den geitigen von
106v,8 der milt . von den der da g’n sunderlichen lieb ist
106v,9 vn- sin rede vn- allez sin gelaeze da nach geriht
106v,10 ist wie er div h’ze dar zvo gewaeichen daz si in svnderlichen
106v,11 liep habn vragest du den von d’ selben
106v,12 vnlut’cheit vn- wie du dem selben irretvom widersten
106v,13 sulest . so wirst dv da von im beswichen vnd
106v,14 vragest du den von bechorvnge vn- von der lut’cheit
106v,15 des geistlichen lebens der selbe vnv’riht ist
106v,16 vn- di lutercheit vn- die waren gerehticheit hazzet .
106v,17 von den allen wirst dv beswichen . als da ein blinde
106v,18 den and’n wiset . da vallent si beide in die gruobe .
106v,19 du solt di vragen di chunst vn- guote- ernst habent
106v,20 daz si daz guot erchennent vn- auch minnent vnd
106v,21 daz vbel hazzent . wirst dv von den auch niht

107r,1 v’riht . od’ daz dv ir niht gehaben maht . so gench
107r,2 selbe zvo dem all’gutwilligistem schulmaeister dem
107r,3 heiligem geist vn- bit in mit andaht . vn- mit stetem
107r,4 vlize daz er dich verriht vn- dich erluht in dinem
107r,5 gebresten . vn- merch vil eben waz er mit di rede in der
107r,6 liehten andaht vn- volge dem liehte nach . so wirt dir
107r,7 sin dester mer . vn- an swelhen gebresten er dich erlueht
107r,8 vn- dir din svnd zeig da bit in vn- beger dez antluezes
107r,9 von im . Gar ein gvt spruch von dem heiligen geist .
107r,10 Wan allen svnden ist div war vn- div ganze rivwe
107r,11 ein vrchunde des waren antlazes . Ez ist also von
107r,12 im geschriben . “Ipse spiritus postulat pro nobis gemitibus
107r,13 inenarrabilibus” d’ heilige geist vlehet vmb vns mit vnsaeglich’
107r,14 suhten daz tvot er in vns’n h’zen . waz tuot ab’
107r,15 er in dez vater h’zen gotes . ze glicher wise als er in vns’n
107r,16 h’ren fleget vmb vns . also v’git er vns in dem vat’
107r,17 vn- mit dem vat’ vnser missetat . Er ist vnser furspreche
107r,18 in vns’m h’zen hin z dem vater . vn- ist vnser
107r,19 herre in dez vater h’zen vn- vns’ gewaraer er lert vns
107r,20 wez wir biten suln . von dez gnade wir haben daz
107r,21 wir biten mugen mit andaht vn- als er vns vf hebt

107v,1 mit dem gedinge . also neiget er got michels mer
107v,2 her ze vns mit siner barmhertzicheit . “Benignus
107v,3 est spiritus dulcis etc .” d’ heilige geist ist guot vn-
107v,4 ein suziv natur . der minne gotes saelich ist er d’ in
107v,5 z einem christen phande enphangen hat . d’ behalt in
107v,6 wol daz ist min rat . Sant B’nhart “vns’ h’re got
107v,7 vordert im selb’ niht von vns den daz wir vnser svnde
107v,8 v’iehen vn- wil vns vnser vnreht v’geben vmbsust .
107v,9 daz sin gnade an vns vollebraht w’de .” Vnser h’re got
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107v,10 d’ minnet di sel div ir selbez schanden vn- gebresten
107v,11 ze allen ziten an siht vn- vrtaeilt . vn- sich selben
107v,12 an beschenunge rihtet dez selben gerihtes gert er
107v,13 von vns durch vns’n frvm . wan ez sprichet sant
107v,14 paulus . “Si nos metipsos diiudicaremus . Waer daz
107v,15 daz wir vns selb rihten so gienge niht vb’ vns daz gotlich
107v,16 geriht .” er ert di warheit d’ sich selben vn- elliv
107v,17 siniv werch in der aht hat als ez div warheit seit
107v,18 vn- sich waerlichen erchennet . vn- sinen gebresten
107v,19 demutechlichen v’giht daz ist ein w’div berihtunge
107v,20 des stules vnsers h’ren . in des menschen h’zen . daz
107v,21 er div gebot der gerehticheit mit flize behaltae

108r,1 vn- sich selben ze allen ziten vnwirdigen vn- vnnutzen
108r,2 ahte
108r,3 In geistlichem leben sol man niht allein svzzecheit svchen vnd gemach des

herzen man sol avch tvgent lernen vnd wisheit vf nemen
108r,4 In geistlichem leben sol man niht allein suzecheit
108r,5 suechen . vn- gemach dez h’zen . man sol auch tugent
108r,6 lernen vn- an wisheit vf nemen . ab’ etlichen sint
108r,7 disiv zwei gar swaer wisheit vn- rehte tugent veben .
108r,8 wan lut’ vn- vollechomen tugend mach niemen gehabn
108r,9 an geistlich wisheit . Ez sint etlich di ir h’ze
108r,10 vn- ir leben nivn nach suzcheit rihtent halt an dem
108r,11 gebet suchent si nivn suzecheit vn- trost . vn- bi den
108r,12 menschen gudlich handelunge . daz si iht vnruewe
108r,13 liden . von cheiner widerwarticheit vn- v’smaehe daz
108r,14 si d’ vb’ich w’den . Daz ist ein groziv lihticheit an in
108r,15 vn- ein gebreste wolten si ez sehen in geistlich’ wisheit
108r,16 daz ist ab’ in sw’ . da von daz si in di rehten warheit
108r,17 zeigett d’ lutercheit . vn- in den wege z enge machet
108r,18 vn- ze swaere . wan si suchent nivn rivwe vn- gemach
108r,19 dez h’zen vn- daz ist ein valschiv rivwe . vn- da
108r,20 von w’dent div selben menschen swi gut si and’z
108r,21 schinen nimm’ vollechomen . noch rehte durnaehtiges

108v,1 lebns wan swenne div zit chumt daz
108v,2 groziv trubsal od’ bechorunge od’ vzers gescheft
108v,3 vf si gevellet . so sint si schier verdorben . wan si
108v,4 vnbewart . vn- vngestanden sint . da von daz si
108v,5 niht gevbet sint in dem strit d’ widerwaerticheit
108v,6 Wa von div starche zit d’ geistliche- sit chomen wid’ ze de- ende
108v,7 Wellent si ze durnaehtigem leben chomen so lernen si
108v,8 bi dem menschen von dem vns’ h’re selbe sprichet
108v,9 “ich han einen menschen funden nach mine-
108v,10 h’zen d’ sprichet . Paratum cor meum deus paratum
108v,11 cor mevm .” min h’ze ist bereit h’re ez ist
108v,12 bereit ze arbeitsamen vnd ze widertigen dingen
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108v,13 ez ist bereit ze vrolichen dingen ez ist bereit ze demuetigen .
108v,14 ez ist bereit ze allen dingen div dv mir
108v,15 gebivtest . der also sin h’ze beraeitet . da von chumt
108v,16 div staeticheit d’ tugend hen z an daz ende . da von
108v,17 chumt div schonheit d’ gezierd geistlich’ sit . vn-
108v,18 des durnaehtigen lebens . daz suln wir lernen
108v,19 bi vns’m h’ren ih’u xp-o . der ist genant sines
108v,20 vater tugent vn- wisheit da von svln siniv
108v,21 schulcheit disiv beidiv von im lernen . war tugend

109r,1 vn- geistlich wisheit . vn- war rivwe . ab’ ganze
109r,2 rivwe mach niemen gehabn an ganzze gedult . wan
109r,3 ez en mach hie niemen allem vngemache enphlihen .
109r,4 da von wen dich daz du ein ruwigez h’ze habest in
109r,5 vngemach . sw’ ab’ ruowe in vngemache habn wil d’ wen sich
109r,6 sin mit gedulticheit . ab’ gedult lernen ist chein
109r,7 letze nutzer . als emsechlichen wid’mut’ da von chumt
109r,8 man sin in di gewonheit daz man dest’ minder ahte
109r,9 wie nvtz vns ist der vns vnser dinch verchert Zv zwain
109r,10 dingen ist vns nutze der vns vns’ dinch v’chert .
109r,11 an and’ nutz des lones . vn- anlatze d’ svnden daz ein
109r,12 ist . daz wir vns an allen dingen deste baz muezen
109r,13 hueten daz die v’cheraer deste minder vinden daz si
109r,14 vns v’cheren . daz and’ ist daz wir vnser gemuet dest’
109r,15 mer zvo got fuegen . daz wir mit sinem trost ergetzet
109r,16 w’den d’ vzzern anvehtvnge . sit vnz denne di viende
109r,17 niht schaden chunnen noch betrueben an vnser selbez
109r,18 vergende . Da von suln wir daz leit daz wir vmb
109r,19 vns selben haben wolten cheren gein den vienden .
109r,20 die in selben grozzen schaden schaden tuont . vn- vnsaelde .
109r,21 vn- suln ir vns’iv vns lazen erbarmen daz si

109v,1 sich selben ratent den worten daz si vns einen agen in den
109v,2 uuez stechen da von minneten die heiligen ir viende
109v,3 wan si disiv wislichen betrahten chunden ir nutze
109v,4 gotez willen dar umb leren du auch dinen vienden
109v,5 niht vint sint . daz ist ab’ ein vzgenomen zeichen .
109v,6 daz d’ mensch des himelschen vaters chint sey vn- ihu- xpi-
109v,7 lerchint . vn- des heiligen geistes wonunge . d’ von im
109v,8 gel’net hat . sin vinde minnen . vn- senftes h’ze tragen .
109v,9 gein dem der im vbel gan vn- tuot vn- fridsam sin
109v,10 mit den di den vrid hazzend . waz grozzer wnne hat .
109v,11 d’ heilige geist in dem h’zen . da er so staete rivwe vindet
109v,12 daz in mit cheine- rauche han vertreiben vz sinem svezen
109v,13 binvazze waz honiges flevzzet er dem selben hertzen zvo Da er so staet rvo

inne vindet da von ist niht vnder ob div selbe suzcheit
109v,14 iezo selzaen ist vf ertrich wan sogetaniv senft ist in
109v,15 geistlichem leben niht gemein bi disen ziten ihc-
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109v,16 xpc- hat ih-u ein wit schul vn- wenich lernaer an disen
109v,17 tugenden . Daz div wisheit gedult lert
109v,18 Wisheit lert auch gedult swenne wir . betrahten
109v,19 waz vngemach ist . ist dir ein and’ mensch vient waz
109v,20 vngemaches ist dir daz daz er bi im in sinem herzen treit nu bis tu niht in

sinem buesem
109v,21 wa rueret dich denne sines h’zen vbel . vn- spricht

110r,1 er dir iht laeides daz wort treit der wint bin als einen
110r,2 and’ schal . wa hat dich daz trophen an haupt
110r,3 od’ an rugge od’ wa griffet er dich an . an dem guot
110r,4 od’ an dem libe dennoch rueret er daz h’ze niht ob
110r,5 du ez selbe last vngerueret . da von ist daz du dich selben
110r,6 betruebest vmb vzeriv dinch daz ist ein zeichen
110r,7 daz dv div mer minnest denne dines h’zen rivwe
110r,8 vn- denn di saelde di daz gervwig h’ze mit got habn
110r,9 moht . als den willen niemen svnden mach getwingen
110r,10 wan ez selbe . als mach daz h’ze niemen getrueben
110r,11 wan ez selbe . als ez vns swaer nimt so ist ez
110r,12 im auch swaer nimt er vn z ringe [...][...] als mir niemen
110r,13 niht liebes chan getvn ich welle mir lip lazzen sin . also
110r,14 mach mir niemen niht leidez getvon ich welle mir
110r,15 selbe lait lazen sin . da von sol ein wise h’ze sich also
110r,16 ordenne swaz im leides widervar . daz ez dez iesa vergezze .
110r,17 tuot dir ein mensch iht laides daz cher iesa
110r,18 hin z vnserm h’ren . daz er dich sin mit im selben
110r,19 ergezze . vn- trinch sinen geist in dich wan er senft
110r,20 ist gein sinem vienden . daz er si guetlichen verirret
110r,21 vn- ir dinch wol lat gen . vf erde . als sinen vrivnden

110v,1 vn- gert daz si sin’ hulden schier w’t w’den m’ denne . si selbe .
110v,2 Von den innern augen da von hat . si selbe .
110v,3 vns got augen gegeben an dem libe . vn- auch an d’
110v,4 sel alz vnz div vzeren augen zeigent daz waegest an lieplichen
110v,5 dingen daz vns alsam div inneren augen der
110v,6 v’stantnusse zeigen vn- leren vn- fur sehen waz daz
110v,7 wagest si an geistlichen dingen da von zimt dem
110v,8 geistlichen menschen wol daz er vli\zch si vn-
110v,9 sorchsam . vn- fuertraehtich vf allen sinen sachen daz
110v,10 sin guot andaht iht vbel gelezet w’de daz er iht
110v,11 struche in der vinsterin der vnruechel . vier hande
110v,12 wise da mit wir vns’m herren mart’ helfe- tragen .
110v,13 Wir suln auch merchen vier hande wise da mit
110v,14 wir vns’m h’ren sinen marter helfen tragen daz
110v,15 ein ist daz vns sin smerze vns’ h’ze mit leide vberwinde .
110v,16 vnd daz wir durch in auch lernen vngemach
110v,17 v’dulten . als vil lieber vn- bezzer ist gebrantez golt und
110v,18 geluters in dem fivre . als vil bezzer vn- lieber ist
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110v,19 vns’m h’ren ein mensch d’ durch vngemach gefueret
110v,20 ist . denne ein’ d’ in frid allein gewont ist wers tu im
110v,21 denne g’n vil liep so erschriche ab vngemache niht

111r,1 wan als div mut’ dem chinde g’n zaertet so ez weinende
111r,2 wirt also ist auch got sinen chinden denne
111r,3 bereiter trostez mit im selben . ob si in suchent
111r,4 so si in beswaerde sint so git er sich in mit trost
111r,5 vil me denne ze and’n ziten . wan er ist eins vil svezzen
111r,6 h’zen vn- get im vil nahen swaz sinen chinden
111r,7 wirret . ab’ durch den grozen manichvaltigen
111r,8 nutz lat er si vnd’wilen beswaerde liden . dez nutzes
111r,9 si and’s niht mohten bechomen . weder hie noch in
111r,10 dem himel . Daz ein ist daz si geduelt lernen wonen
111r,11 d’ niemen gewonen mach an beswaerde . Daz ander
111r,12 ist daz si lernen minnen di si beswaerent daz niemen
111r,13 wol gelernen mach er hab denne etwenne d’ in
111r,14 beswaere . Daz dritte ist daz si lernen gelaubich
111r,15 sin den and’n div in beswaerde sint daz chan niemen wol getün der nicht

waiz wie swärde smecket alz ein sieche dem andern siechen baz gelaubet
denne der nie

111r,16 siech wart . Daz vierde daz si in beswaerde ir selbez
111r,17 in vnvollebrahticheit innen w’dent . vn- von ir
111r,18 selbez erchantnusse innen w’dent . vn- von
111r,19 ir selbez erchantnusse demutiger w’dent dez si niht
111r,20 wrden ob si dhein vngemach ze ir selbez erchantnutsse
111r,21 vnd’wiste . Daz funft daz si bescheindelich’

111v,1 innen w’dent in vngemach vns’s h’ren marter
111v,2 vn- siner liebe . vn- sines todes trost baz erchennet
111v,3 vn- v’stent . vn- wie vil an tugenden vf genomen
111v,4 haben . wan daz aeuget sich allerbeste in vngemach
111v,5 ald dez guotes ritters frumcheit in dem stritte .
111v,6 Daz sehste daz ist daz si in vngemache all’maist
111v,7 stat habnt vnserm h’ren ze geltenne vn- ze danchenne
111v,8 allez dez er durch vns’ liebe erliten hat . da mit
111v,9 er vns lert vn- sterchet durch ir vngemach ze lidenne .
111v,10 Daz sibende ist div grozz er vn- frawde di si mit
111v,11 disen tugenden alle erwerbent an and’ nutz der
111v,12 dennoch vil da von wahsent als svnde abe vegen
111v,13 vn- daz man sich vor chlaeinen svnden mer hutet
111v,14 daz ab’ daz h’ze niht als geruwich mach gesin in beswaerde
111v,15 als in frid . da furhte dir niht svnden an .
111v,16 wan daz augen travf bizzet vn- truebet ein wil
111v,17 von der truebe wirt ez luter daz auch andriv h’ze
111v,18 vf dich sich selben betrubent daz wirret dir aber
111v,19 niht gein got wan truebet sich daz chranche auge
111v,20 von dem svnnenschin . daz ist div svnne vnschuldich
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111v,21 an . Man sol in vzzere beswaerde div von vzzern

112r,1 sachen chumt sich also halten . wed’ ze trurich noch
112r,2 ze fro . wan trivrigez antlutze zeiget vngedult . vn-
112r,3 vn- ze vroz zeiget den betruebaer . Man sol auch von
112r,4 der beswaerde niht vil reden . daz da von daz h’ze
112r,5 iht erglue . vn- iht vnruwich w’de . vn- sol vns’m
112r,6 h’ren deste emzchlich’ an ligen daz sin trost si beswaerde
112r,7 ringe . vnd’wilen sol man and’ vnmuezze dr vnd’
112r,8 mischen daz daz h’ze siner betruebde v’gezen vnd sol den smerczen dez

herczen mit gedult
112r,9 v’bizen . vn- sol sich tugentlichen vraewen der
112r,10 tugende diu im die weil von der gedult tugent wahsent als d’ bvman so er

siner sat wol
112r,11 witert . od’ d’ chaufman so im ein gewinhafter chavf
112r,12 wid’vert waer niht mer guotes an vngemache wan daz
112r,13 vns’ h’re di wil gutlicher sich dem menschen erzeiget
112r,14 als div guot muoter dem siechen chinde man
112r,15 solt ez g’n liden .

171v,6 Wie vnser herre div sehz werch d’ barmherzicheit beget an de- lvte- Wie
vns’ h’re div

171v,7 sehs w’ch d’ barmh’zicheit beget an den luten er
171v,8 spiset die hungerigen . die da hungert mit grozzer
171v,9 vn- mit stercher gerunge in rehter riwe nach volchomener
171v,10 buzze vn- bezzervnge die spiset der milt
171v,11 got mit der spise . an der alein div sel genvget
171v,12 vn- mach sat w’den . disiv spise ist div vnmazzige vn-
171v,13 div vb’fluzzige buzze vn- bezzervnge die der liebe ihc-
171v,14 xpc- sime heiligen vater tet . fvr alle svnde vn- versvnde
171v,15 die spise git vns’ h’re den die er siht in so grozzen
171v,16 hunger daz si von vnmazze hungers niht en
171v,17 sollen trawent gebuezzen . wan in ist helf gebrosten ganzlichen
171v,18 an in vn- allen creaturen . nach der grozzen
171v,19 ir schulde vn- v’svmde vn- nach d’ werdicheit
171v,20 gotes . vn- so denne ir riwe ie mer wehset so wirt div
171v,21 berunge daz da d’ hunger ist . ie vnlidichlicher .

172r,1 so wirt div offenvnge ie minner . daz si mit ir
172r,2 selben helf oder aller creature immer gespiset mvgen
172r,3 w’den an volchomener riwe . vn- bezzervnge nach
172r,4 reht gein disen en mach sich h’re din miltiv barmh’zicheit
172r,5 niht enthalten . wan ir all’ augen sehent
172r,6 h’re an dich und en speisestt du si niht herre so v’durben si alle vn- wart ir

h’re menschliche
172r,7 h’ze beweget durch dich ze barmherzicheit vber die
172r,8 hungerigen durstigen wie moht h’re denne din
172r,9 gotlich h’ze dez vberich w’den . ez en wurd durch dinen
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172r,10 himelschen vater beweget ze barmh’zicheit vb’
172r,11 dines vater hungerigen durstigen . ia h’re als vil dv
172r,12 mer bist . vn- hast . vn- dinen vater minnest als vil
172r,13 mer twinget dich div barmh’zicheit ze geben dise
172r,14 spise . daz ist h’re daz dv ze eigen geist alle din
172r,15 buzze vn- bezzervnge alles dines lebens . daz si vrilichen
172r,16 mugen bvzzen vn- bezzern alle die vnfuge
172r,17 irre schulde wan dv wilt ein iegelich din buzze fuer
172r,18 iegelich ir schulde erbieten an allen steten . an allen
172r,19 ziten . an allen dingen alsvs h’re sol aller ir
172r,20 leben in der einvnge dines lebens ze bvzze vn- ze
172r,21 bezzervnge erboten w’den vn- mit d’ gemvge diner

172v,1 bezzervnge w’dent si gespiset mit grozzer vollin daz and’
172v,2 Sit der guot got so miltichlichen spiset die hungrigen
172v,3 so en ist niht zwifel er welle auch guetlichen
172v,4 trenchen die durstent . die durstet nach sin’ minne
172v,5 dirre durst ist ein quelunge . got vil ze minnen wan
172v,6 an zwifel swenne dirre durst reht bestet d’ quilet
172v,7 vil mer nach disem tranch . den ie chein suhtich od’
172v,8 wazzersuhtich mensch von cheiner not ie gedurste
172v,9 swie doch manich mensch der durst so sere getwungen
172v,10 habe daz er daz leben e waget e denne er daz
172v,11 trinchen hiete lazzen . also tvot dirre minne durst .
172v,12 d’ wolt alle zit sterben vmb ditz trinchen . got auf z
172v,13 daz hoeyste ze minnen nu hat disiv quele . vn- d’ minne
172v,14 durst die art . so si ie mer getrinchet so si ie
172v,15 mer durstet vnd so si ie mer dürstet so ir quele ie mer wahset . so ir ie

minner
172v,16 an minnetranche genuget . also wahset si an
172v,17 helf . vn- wil doch cheiner arbeit enbern . des minsten
172v,18 trophen minnetranches vor all’ creatvre
172v,19 wil si niht enb’n si gert trophen der an dem mere
172v,20 niht genvget als der riche man von dem manne
172v,21 list in dem . Ewangelio der eines trophen bat vn- doch

173r,1 allez daz wazzer daz ie wart en moehten sien hitze niht
173r,2 habn erlescht . also ist dirre durst der sel . vn- flvzze
173r,3 div gusse aller engel vn- aller heiligen minne
173r,4 in si in cheinen wise wurde ir durst da von geleschet .
173r,5 ich sprich auch mer . Si wurde mer da von gereizet
173r,6 ze min[.]n[.] durst . Eia libiv sel nv la dich dursten .
173r,7 vn- reht erleschen . vn- erdorren an disem durst .
173r,8 sich der dinem durst da buzzen chan . der spricht selbe .
173r,9 “Qui sitit veniat et bibat etc .” vb’ daz wort ist
173r,10 div glos also . Swer disen durst habe d’ choeme ze
173r,11 vnserm h’ren . der wil in trenchen mit der minne
173r,12 aller sin’ creatvre menschen engel heiligen d’ all’

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 22

https://linguistics.rub.de/rem


M401: Baumgarten geistlicher Herzen (L) Modernisierter Lesetext

173r,13 minne wil er in ze eigen geben . daz er mit ir aller
173r,14 minne in minne . vn- daz ist ir nivr ein tranch .
173r,15 da von ir durstes niht wirt puez als da vor geschriben
173r,16 ist . So denn der vberfluzzige got siht daz ditz
173r,17 trinchen der durstigen sel niht mach genvgen ir
173r,18 quelen . So wirft er si in den gruntlosen wach sin’
173r,19 drien psone minne . vn- da inne ertrenchet er
173r,20 si gantzlichen vn- gar vn- da inne wirt er durstes
173r,21 qale mit genvgunge aller minne chranches mit

173v,1 wollvst gevraewet . wan si ist in der minne ertrvnchen .
173v,2 reht als dem einen lutern trophen wazzers
173v,3 in vil roten win taet . so wurde des trophen varwe
173v,4 vn- chraft vn- smach gar verborgen in dem wine
173v,5 vn- swer des trophen iht wolt habn d’ muost den win
173v,6 da fvr nemen . also geschiht der versenchvnge vn-
173v,7 den lut’n mvte in dirre minne da wirt des menschen
173v,8 minne so gar vereint vn- v’flozzen innen mit
173v,9 gotlicher minne daz si niht alein ist als menschen
173v,10 minne . Svnder als gotes minne . in gotes minne
173v,11 got ze minnen . vn- got wider ze minnen . vn- swer des
173v,12 menschen minne furbaz iht wolt haben d’ mvest
173v,13 h’re din minne div dv selb bist . fvr des menschen
173v,14 minne nemen wan des menschen minne wirt
173v,15 von diner gnade daz din minne von natvr ist daz
173v,16 ist daz wort . “De ventre eivs fluent aque uiue .”
173v,17 daz ist allez daz er tvot . vn- man von im siht oder
173v,18 hoert daz ist allez der lebend ewiger got . der flivzzet
173v,19 von im vf alle creat\&1e alsvs wirt getrenchet der minne dvrst .
173v,20 daz iii Nv tvot vnser h’re auch
173v,21 daz dritte werch der barmh’zicheit daz er die

174r,1 ellenden h’berget die ellenden die sich durch in von
174r,2 frivnden von gvot von all’ der w’lt vn- von in selben
174r,3 v’ellend-t vn- v’lazzent . vn- svchent h’berge zvo
174r,4 der heinlicheit vns’s h’ren vn- da von sol man chlophen
174r,5 als lange . biz daz sin gut niht mvge v’zihen .
174r,6 vn- daz der minnechlich got dem gast herberge .
174r,7 vn- daz div h’berge w’de ze einer vrivntlichen heimlicheit .
174r,8 heimlicheit ist daz liep vn- liep g’n bi anand’
174r,9 sin . durch daz si ir heimlicheit iht geirret
174r,10 w’de . Daz ander ist daz si h’ze in h’ze giezzen daz dritte
174r,11 daz si nimmer mvgen an allen den daz in ir herczen
174r,12 ist v’borgen mit anand’ gereden . daz si sin genvch
174r,13 haben . daz vierd daz si sich halten vnd’ anander
174r,14 wol ze gevallen an gebaerden . worten . siten . werchen .
174r,15 vn- an allen dingen . Swenne der mensch ditz in
174r,16 siner aht hat vn- in vnsern h’ren also in siniv heimlicheit
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174r,17 enphahet da mag er g’n inne wonen . dem
174r,18 in dem paradiso a we wie g’n sant peter in dirre
174r,19 h’berge waer beliben . do er sprach . “Domine bonum est
174r,20 nos hic esse .” In dirre haeimlicheit wirt div schvlde
174r,21 v’geben . vn- bet erhoert vn- get chlage ze h’zen

174v,1 vn- vrage wirt geantwrt . vn- getriwlichen gelert vn-
174v,2 lieplich rede wider anand’ get vn- liebes nvtze von
174v,3 h’zen gevravt . allez ir leben in heilicheit . an gebaerden .
174v,4 worten . werchen . an gelazzen . siten . sten . sitzen .
174v,5 ligen . ezzen . trinchen . slaffen . wachen . wurchen . bi den
174v,6 luten ze sin . ze liden . ze lazzen . ze tvon . ze nemen . ze
174v,7 geben . ditz allez in zuhtichlich . zartlich’ . lieplicher
174v,8 heilicheit . ze tvenen . hierten git vns’ herre sicher
174v,9 vn- vroliche h’b’ge dem die sich verellendent . daz iiii
174v,10 Nv hoert wie der wunnechlich got chlaeidet die nachenden .
174v,11 di ir selbez haz durch sin minne vn- willen
174v,12 beravbet habent . daz si in selben cheines guotes gvnnen
174v,13 mvgen noch gestaeten daz in geschehen mach an
174v,14 zerganchlichen dingen . vn- sich vnwirdich dvnchent
174v,15 der ewigen . vn- nachent vor im stent disen wirft
174v,16 er an ein chleit d’ gezierde . also daz er si twinget
174v,17 ze bechennen die minne die er selbe zv sines selbes
174v,18 bilde . vn- glichnvsse hat di si an ir sel vn- an
174v,19 ir libe tragent . daz si daz mit sin’ minne denne
174v,20 mvzen minnen . vn- sinen willen dar an erfullen
174v,21 an gaben . an gnaden . an tvgenden . an arbeit notvrft

175r,1 an allen dingen . inwendich vn- vzwendich nach sin’
175r,2 ewigen ordenvnge i- siner liplichen maeinvnge an disem
175r,3 chleide ist got . vn- ist selb got . vn- daz ist der sele gezierde
175r,4 vor aller creatvre irdenisch’ vn- himelischer
175r,5 Herre wund’loblich’ got wilt dv auch dinen
175r,6 siechen iht gesehen vn- helfen die da siech sint .
175r,7 h’re von dem gebresten dines lobes wan si sehent wie
175r,8 gar si vn- alle menschen nider ligent an dinem lobe
175r,9 vn- dinen eren nach sinen werde noch danchen
175r,10 noch der manichfalticheit siner gabe vn- gnaden
175r,11 vn- ditz ist in ein so vnlihtlicher sichtach daz aller
175r,12 menschen siehtvom . vn- arbeit da gegen als ein niht
175r,13 ist . wan in ist div rivwe benomen all’ rivwe si ezzen .
175r,14 od’ slaffen . ligen . od’ sitzen . sehen . od’ horen . od’ swaz
175r,15 si tvont daz wolten si allez also tvont . daz er vns’m
175r,16 h’ren vf daz hoest loblich waer . vn- des en mach niht
175r,17 sin . wan lobten alle creatvre got . vmb ein einige
175r,18 gut die er in einer churtzen wil tvot . si en moehten
175r,19 in mit all’ chraft ewichlichen dar vmb niht geloben .
175r,20 noch geeren noch gedanchen nach reht . waz

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 24

https://linguistics.rub.de/rem


M401: Baumgarten geistlicher Herzen (L) Modernisierter Lesetext

175r,21 ist dem vmb sin gotlich natvre ditz macht si reht

175v,1 tobich vn- vnsinnich . wan swie vnmueglich er ist
175v,2 so en wellent si ez doch niht enbern vn- swie si ez
175v,3 niht wellent enbern so en mugen si doch niht
175v,4 getvn alsvs wundert si reht in dirre soche svht
175v,5 zv disem tobigen sihtvom chvmt d’ svzze got
175v,6 vn- hilft . in niht alein . svnder er macht . daz er ir leben
175v,7 vn- eren vn- danchen niht welle enphahen . als vnvolchomenlichen
175v,8 als ez an in gesin mach . Svnd’
175v,9 daz er in ir leben vn- eren vn- danchen wil enphahen .
175v,10 daz lop die er daz danch daz er in siner
175v,11 heiligen drivalticheit hat iglich pson gein d’ and’n
175v,12 vn- swenne ir andaht all’meist hie mit gehillet
175v,13 vn- vereint ist so ir lob ir er vn- danchen aller
175v,14 volle-chomen ist vn- hie von w’dent an zwifel dise
175v,15 siechen gesvnt . Das . vi .
175v,16 daz sehst w’ch der barmh’zicheit ist . ein bant all’
175v,17 volchomenheit vn- saelicheit . vn- dar an so sol sich
175v,18 niemen svmen . der volchomen welle sin . Er svl sich
175v,19 mit allen sinnen inwendich vn- vzwendich gevangen
175v,20 geben vn- antwurten . daz er als vil als
175v,21 er s behuten mach . nimmer mit im selben niht

176r,1 ze tvene habe noch an im selben ni-mer chein lit
176r,2 gerege vn- nimmer niht getve dem als der mit in
176r,3 tvt des gevangen si sint an zwivel nv ist vnser h’re
176r,4 also getriwe daz er den die sich im gevangen gebent
176r,5 ein sich’heit git an sin’ guot vn- triwen alle zit
176r,6 daz er mit in tvo daz im an in an in all’liebest
176r,7 ist dar an git er in ein gar sich’lichen vriheit vn-
176r,8 in der vriheit vereint er ir willen . also gantzlichen
176r,9 mit sinem willen . daz si alle zit niht anders wolten
176r,10 dem als er ez in ie ze male git . vn- wie moeht
176r,11 der mensch ein bezzer vn- ein vrolich’ leben vf ertrich
176r,12 gehaben . so daz alliv siniv werch . vn- allez sin
176r,13 leben niht ist als ob er selb chein schvld hahe an allem
176r,14 sinem tvnne . Svnder er hat ez fver ein gotlich
176r,15 werch alle zit guot vn- vf daz beste . vn- swie chlaein
176r,16 ein gut dinch ist . daz in dirre andaht geschiht daz
176r,17 ist vor got vnmaezlich guot wan er ez selbe tvt vn- sin
176r,18 vnmazzigiv minne vn- gotlich natvre in sin bewiset .
176r,19 alsvs spulget vns’ h’re . sin gevangen ze trosten
176r,20 ditz sint div sehs werch d’ erbarmh’zicheit . Sw’ vns’n
176r,21 h’ren niht irret so tv er si an dem menschen . Daz vii .

176v,1 daz sibend werch d’ erbarmh’zicheit . daz ist daz man
176v,2 den toten helf begraben . vn- svnd’lich den ellenden
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176v,3 vn- den armen . “Fortis est vt mors dilectio” div minne
176v,4 ist starch ist als der tot sit denne vns’s h’ren minne
176v,5 starch ist als der tot so toetet si den menschen geistlichen .
176v,6 vn- schaeidet die sel in einer wis von dem libe
176v,7 daz geschiht also . so der mensch sich sin selbes gantzlichen
176v,8 vn- gar verziht . vn- v’lazzet . vn- von im schaidet .
176v,9 von der vnmaezzigen vberchraft der minne
176v,10 div so reht wunchlich toten chan . wan si ist selbe
176v,11 gehaeizzen ein zarter siechtage vn- ein lede-der tot .
176v,12 ir toten ist ein ingizzvnge des ewigen lebens vn-
176v,13 ein tot des lebens daz der mensch im selben lebet zv
176v,14 sinem nutz . wider got nv wil der selbe svezze minnetod
176v,15 tvon driv dinch an dem menschen . da er so gewaltich
176v,16 ist daz er den menschen toetet . vn- niht alein machet
176v,17 siechende . als vil lut die lange sichent e si sterben
176v,18 etlich siechent niht gar lange etlich sterbent
176v,19 des gaehen todes also sint etlich lut die lange mit
176v,20 in selben vmbe gent . e . si sich selben vb’winden .
176v,21 daz si sich gantzlichen durch got v’lazzen diche

177r,1 tvont si als si iezvnt sterben wellent . vn- abe chern
177r,2 si wider . vnd svchtent ab’ etwaz irs nvtzes eintweder
177r,3 an zerganchlichen dingen oder an ewigen . daz et si
177r,4 ez in selben vn- durch si selben svchent vn- niht alein
177r,5 durch got . vn- got lut’lichen vn- allen di wil sint
177r,6 si niht reht tot in der minne biz daz ir
177r,7 selbez nutz gar an in stirbet vn- den selben
177r,8 eigennvtz daz des menschen leben dae ist daz en
177r,9 mach niemen ertoten . wan div minne div charch
177r,10 ist als der tot . vn- moeht ez von iht and’s ersterben
177r,11 so n liten die ze der helle so grozze pin niht . wan
177r,12 si gerent allez irs nutzes . vn- en mach in doch nimmer
177r,13 werden . vn- da von so sterbent si eins ewigen
177r,14 todes wan div gerunge irs eigennvtzes nvtzes
177r,15 niht tot ist noch ersterben mach . wan div helle
177r,16 en mach mit aller ir vblen niht ertoten daz div
177r,17 svzze minne mit ir vberguoten chan . tote da von
177r,18 ist si niht allein charch . als der menschlich tot
177r,19 sund’ si ist auch stercher denne der helle tot wan
177r,20 si chan vn- mach alein ertoeten daz leben d’ begervnge
177r,21 des eigennvtzes . vn- mit irm svzzen tode

177v,1 tvot so disiv driv dinch an dem menschen . Daz erst
177v,2 daz si den menschen schaeidet von zerganchlichen
177v,3 dingen guot gemach frivnde ern vn- alle creatvre
177v,4 daz er chein dinch nivzzet . durch sich selben noch
177v,5 im selben gert noch chein sint liht vb’ nach sinem
177v,6 willen . ze sinem nvztze mit willen od’ mit
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177v,7 gedahtem mvot swenne denne der liebe minnetot
177v,8 dem menschen gescheidet von zeganchlichen
177v,9 dingen . so wirt div sel denne zehant svchent vn-
177v,10 gerent geistliches gvt an gebet an andaht . tvgende
177v,11 svzzicheit senunge . nach got an allem geistlichem
177v,12 gute . wirt si sich denne vbende . vn- wirt daz
177v,13 neizzende mit grozzer wollust . dem div zerganchlichiv
177v,14 dinch wan ez hoert si von natvre mer an dem
177v,15 enes wan vns’ h’re got hat die sel also gemachet
177v,16 daz si an trost niht gesin mach . so si denne ze
177v,17 m ersten vellet mit ir wollvst . vn- minne vf
177v,18 zerganchlichiv dinch . vn- si denne der svzzen minne
177v,19 tot da von schaeidet wan si denne an trost niht
177v,20 mach sin so wirt si denne niezzende geistlich gvot
177v,21 vn- da von mach er denn vil wirs geschaeiden da von

178r,1 daz wizzen si wol die ez befvnden habnt . daz diche
178r,2 vil liehter alliv div werlt waer ze lazzen denn ein trost
178r,3 dem man in etwenne hat an dem gebet . vn- doch so mvz
178r,4 man in etwenne lazzen durch di gehorsam od’ durch
178r,5 ander redlich sache . da man gotes willen mer an
178r,6 svcht . vn- erfvllen mach ze der selben zit . Clil
178r,7 Sit ab’ d’ minnetot so starch ist . so twinget er den
178r,8 menschen daz er sich selben gantzlich v’lazzen mvz niht alein an
178r,9 vzzern dingen . halt an den innern daz er der iht svch
178r,10 oder ger durch sin selbes nutz od’ niezzen da von
178r,11 so wurcht der minnetot . auch daz dritte daz ist
178r,12 daz er den ewigen lon in sinem dienst niht svchen
178r,13 wil mit v’dahtem mvot . nivr alein daz gotes gervnge .
178r,14 vn- sin inrister wille dar an erfvlt werde . Ich sprich
178r,15 halt mer div getriwe sel . ob si auch gepinget dar
178r,16 vmbe wrde so wolt si doch d’ werch niht lazzen an de-
178r,17 si gotes willen moeht erfüllen Wer möht ditz getvn den din minne div
178r,18 des twinget daz man dich durch dich v’lazze . vn- sich
178r,19 din durch dich v’zihe . waz bezzers guotes vn- werders
178r,20 ophers moht man immer gegeben . denne dich selben
178r,21 dir selben vn- wie seldsein ez ist daz man dir mit

178v,1 dir chom ze gabe . wan der ist auch so wenich die zerganchlichiv
178v,2 dinch gantzlichen lazzen haben . si en
178v,3 w’den noch dich bewegt ze vravden . ze vorhten . ze travren .
178v,4 ze scham . ze maniger laei dingen daz in zv chvmt
178v,5 so ist h’re vil billich daz d’ vil minn’ si di daz geistlich
178v,6 guot lazzen da mit si in einer stvnde wil alles zerganchliches
178v,7 gutes ergetzet wrde- . wan dich h’re ein
178v,8 stvnd haben . Ez bezzer denn allez daz div w’lt ie gewan
178v,9 von angenge biz an daz ende vberguter got disiv
178v,10 vnfvge . fvget aleine d’ vnfvge diner minne div da
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178v,11 charch ist . als der tot vn- den menschen tötet im selber
178v,12 vn- schaeidet die sel von dem libe also daz si mit dem
178v,13 libe noch mit cheinen dingen ze tvon wil haben ze
178v,14 irm nvtze . alsvs schaeidet si von dirre werlt . vn-
178v,15 vert da hin da si verdient hat . als ein ieglich
178v,16 sel so si von dem libe scheidet so vert si entweder in
178v,17 die witzze od’ in die helle oder in daz himelrich .
178v,18 swar si denne verdient hat hin ze varn . Eia lieber
178v,19 h’re minnechlich’ got . war hat nv disiv sel verdienet hin ze varn denn in

div fraewde richer got da dv si begraben wrt
178v,20 in dem ewigen vmbevriten lande din’ wunsamen
178v,21 drivalticheit daz nimmer mer bervrt weder ach noch leit am- .

179r,1 Sprich von minne art da von swa div minne ist da gebrist
179r,2 nihtesniht d’ niht minnet sw’ d’ ist der ist garlichen
179r,3 nihtesniht durch di minne wirt div sel ein
179r,4 all’liebestiv gamahel vns’s h’ren ih’v xp-i vn- wirt im
179r,5 gotlichen zv gefvget der chnecht dient von vorhten
179r,6 vn- der da gedinget ist . dar vmb daz in der
179r,7 lon werde . ab’ div gemahel wil irn gemaeheln sehen
179r,8 vn- sinen chvsse haben daz ist vil bezzer div minne
179r,9 begert chenes lones div minne mvot daz h’ze willichlichen
179r,10 an div minne ist ein e . filiorum vn- div vorht
179r,11 ein . e . der chneht vn- hie entzwischen ist ein micheliv
179r,12 vnderschidunge . A we welch ein groziv chraft
179r,13 div minne ist . div hat besperret die chraft der
179r,14 vorhten . si machet den chneht vrie . vn- von dem
179r,15 schuldigen einen vnschuldigen . vn- den toten
179r,16 lebendich vn- den alten ivnch div minne wir niht
179r,17 zebrochen von der vorhten noch wenich niht von
179r,18 cheiner scham div minne minnet ebenhellicheit .
179r,19 vn- di warheit . vn- di gerehticheit vn- nimt die
179r,20 tracheit vn- v’tribet die chelt des mvotes vn- ertotet
179r,21 vn-s’n tot . vn- ersicht allez vbel vn- chan

179v,1 niht trahten noch hoern noch gesagen . denn alein
179v,2 von dem daz si da minnet si wil alein
179v,3 richsen vn- den mvot besitzen . da mach kain last’ in
179v,4 chomen da si daz gebot hat . wan si ist raein vn-
179v,5 heilich vn- getar got gechvssen mit all’ getvrst . si
179v,6 ist ein spiegel des mvtes vn- ein witin des h’zen diwil
179v,7 div minne wirt vf gehabt so wahset si vn-
179v,8 chan niht minner w’den . svnder si wirt ie braeiter
179v,9 si wil d’ w’lt minne v’treten . daz selbe lieht der
179v,10 werlt so ir ein vrdrutz . si ist ein . e div di sel bechert .
179v,11 vn- ist ein vollin der . e . si git svzze zaher
179v,12 vn- weint vn- chlaget vn- bet . si v’tribet alliv
179v,13 laster . vn- gebirt alle tvgent ab’ div minne div
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179v,14 da niht weint en svftet div hat d’ innern begervnge
179v,15 noch niht . vier dinch sint gar iam’ vn-
179v,16 alle- lvte- schedlich an nvtz v’liesent dez leibz maht
179v,17 vn- tvt tag vn- naht vn- gotes gnade v’svmen an chlage vn- di svnde mere-

alle tage .
179v,18 Ich bin ein wariv winreb
179v,19 h’re vn- min vater ein bavman an iglicher
179v,20 schuzzelind der niht wurchers an mir bringet
179v,21 der wirt verworfen . vn- an iglich’ d’ wurch’ bringet

180r,1 dem lutert er daz er mer burchers bringet . Ir sit
180r,2 izvnt rein durch die rede die ich mit iv gerent
180r,3 han . wont in mir so won ich in iv alz d’ schuezli-ch niht
180r,4 wurchers bringen mach nur er en si in dem winrebe
180r,5 also en mvgt auch ir nur ir sit in mir ich bin
180r,6 der winrebe vn- ir die schuezlinge . Swer in mir wont
180r,7 vn- ich in im der bringet grozzen wuch’ . wan an mich
180r,8 mugt ir niht sin getvon . Swer in mir niht wont
180r,9 der wirt vz geworfen als d’ schuezling den man
180r,10 zesamen bindet vn- in v’brennet . ob ir in mit wont
180r,11 vn- miniv wort in iv belibent swaz daz ist des ir
180r,12 denne gert des wert ir gewert . Dar an ist min
180r,13 vater geert daz ir grozzen wucher bringent vn-
180r,14 da von min ivnger wirt gehaeizzen als mich der
180r,15 vater geminnet hat also han ich ivch geminnet
180r,16 ir belibet staet an miner lieb . ob ir miniv gebot
180r,17 behaltet so belibet ir in min’ lieb . als auch ich mines
180r,18 vater gebot behalten chan . vn- da von belibe
180r,19 ich in siner liebe . Disiv wort han ich iv geseit . daz min
180r,20 vraevde erfollet w’de . Ez gewan nie niemen grozzer
180r,21 lieb . den der sin sel git fvr sin frivnde . Ir seit

180v,1 min vrivnde ob ir tvot daz ich geboten han . Ich
180v,2 haeiz ivch niht chneht wa- d’ chneht weiz niht waz der h’re tvot .
180v,3 Ich han ivch min vrivnde geheizzen . wan allez daz
180v,4 ich gehoert han von minem vater daz han ich iv
180v,5 chvnt getan . Ir habt mich niht erwelt . Ich han
180v,6 ivch erwelt . vn- han ivch dar zvo gesetzet daz ir
180v,7 get vn- wucher bringet . vn- ivwer wucher staet
180v,8 belibe . vn- swes ir den vater bit . in minem namen
180v,9 des gewert er ivch . Ich gebivt iv daz ir daz ir die
180v,10 minne zv anand’ habent ob ivch div werlt hazzet .
180v,11 so wizzet daz si mich vor iv gehazzet hat . ob
180v,12 ir von der werlt wart so minnet och
180v,13 div w’lt an iv daz ir ware . wan ab’ ir von d’ werlt
180v,14 niht sit vn- ich ivch erwelt han von der werlt da
180v,15 von hazzet ivch div werlt . gedenchet miner rede
180v,16 die ich iv geseit han daz der chnecht niht merre
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180v,17 ist denne sin h’re ob si mich durchahtet habent
180v,18 so ist daz billich daz si ivch auch durchahten . ob daz
180v,19 waer daz si min rede behalten . an zwivel so behilten
180v,20 si auch di iwern . vn- da von tvont si iv disiv
180v,21 dinch durch minen namen wan si erchennent

181r,1 wed’ mich noch den d’ mich gesant hat ob ich niht
181r,2 chomen waer . vn- in die warheit geseit het so heten
181r,3 si niht gesvndet . wan si aber mich nv gesehen
181r,4 habnt . vn- minnen vater gehazzet habnt .
181r,5 Wi chumet daz si mich gar vmbsvst gehazzent
181r,6 habent . Swenne ab’ chvmt der trostaer den ich iv
181r,7 senden wil von minem vater ich mein den geist
181r,8 der warheit d’ von dem vater vuer get der bitet
181r,9 daz vrchunde von mir vn- ir erbietet auch daz
181r,10 vrchvnde von mir wan ir von angenge mit mir
181r,11 gewesen sit . disiv han ich iv gesaeit daz ir iht gewirsert
181r,12 w’det . si w’dent ivch werfende vz der ivdenschaft
181r,13 vn- chumet noch div wil daz ain iglich’
181r,14 der ivch ersleht wanet daz er got einen dienst
181r,15 habe getan vn- disiv tvont si iv wan si erchenne-t
181r,16 weder mich noch den vater . disiv han ich iv gesaeit .
181r,17 swenne div wil chumet daz ez geschiht so
181r,18 gedenchet daz ich iv z gesaeit han . daz han ich iv
181r,19 biz her niht gesaeit . di wil ich selbe bi iv waz wan
181r,20 ab’ ich nv varn wil zv dem d’ mich gesant hat .
181r,21 vn- ist niemen vnd’ iv der mich vrage
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